
   

 
 

Sehr geehrte Leser*innen,  

   

„Hello Again“ würde Howard Carpendale wohl sagen, der im Januar seinen 80.  

Jahrestag feiert, also MOIN 2026.  

 

Ausgekatert, Anlagekalorien gespeichert und ne Menge kreative Ansätze für das was da 

so kommt?  Der Januar ist immer wieder seichter Einstiegsmonat, was Motivationsschübe,  

die Aufnahme des Tagesgeschäfts und Abbau der Weihnachtsaccessoires angeht. 

Also nichts übertreiben, sanft rantasten, stabil bleiben  

 

Wir müssen alles erwarten – auch das Gute.  

 

Der Januar geht’s terminlich sanft an, mit dem „Netzwerk Spandau Ehrenamt“,  dem  

Neujahrsempfang des Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin, der Frage, wie man 

Fake-News auf die Schliche kommt und Ergebnissen der Studie „Sinn im Ehrenmat“. 

 

Wer darüber hinaus Information oder Lesematerial braucht, findet hier bestimmt Ange-

bote, Angenehmes und allerlei Aktuelles.  

 

Anbei findet Ihr Infos, Wissenswertes und Termine aus der Stabsstelle Integration und dem 

Ehrenamtsbüro des Bezirks Spandau und darüber hinaus. Der gesamte Newsletter im pdf-

Format als Download auch auf unserer Website. 

Und wers digital mag, findet noch mehr Interessantes bei Instagram unter  

@spandausbestes. 

 

Also bleibt heimelig, gut eingepackt und trotzt den Elementen mit einen Lächeln  😉 

 

Alles rund um das Thema Ehrenamt im Bezirk zu finden bei der „Spandauer Freiwilligen-

agentur“ unter https://die-spandauer.de/ 

 

Alles rund um das Thema bürgerschaftliches Engagement beim „Landesnetzwerk Bür-

gerengagement Berlin“ unter https://www.lnbe.berlin/ 

 

Alles rund um Engagement in Berlin unter https://engagiertes.berlin/de/ 

https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/beauftragte/integration/
https://die-spandauer.de/
https://www.lnbe.berlin/
https://engagiertes.berlin/de/


 

Kontakt zur Muslimischen Ehrenamtsagentur Berlin unter https://mea-berlin.de/ 

 

Das Thema Ehrenamt deutschlandweit über die „Stiftung für Engagement und Ehrenamtt“ 

unter https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/ 

 

 

 
 

Spandauer Aktionsmärz 2026 

Werde Teil des Aktionsmärz mit deiner Veranstaltung 
 

Der „Spandauer Aktionsmärz“ verbindet den „Spandauer Mädchen- und Frauenmärz“ und die 

„Internationalen Wochen gegen Rassismus“ im Bezirk und bündelt Veranstaltungen, Workshops,  

Gesprächsrunden etc. zu den jeweiligen Themen und vereint diese in einem einzigartigen  

Programm. 

 

In den vergangenen Jahren lebte dieser vielfältige Veranstaltungsmonat durch Eure Aktionen und 

daran möchten wir auch 2026 mit einem Programm anknüpfen. 

 

Ziel des Aktionsmärz? 

Der Spandauer Aktionsmärz hat das Ziel, auf die Überschneidungen und Verwobenheiten der  

verschiedenen Ausdrucksformen von Sexismus und Rassismus aufmerksam zu machen. Durch die 

vielfältigen Angebote, Workshops und Aktionen wird Raum für Austausch und Empowerment ge-

schaffen. Lasst uns gemeinsam daran arbeiten, dass ein solidarischer Umgang mit diesen Themen 

möglich wird und so ein klares Zeichen gegen jede Art von Diskriminierung setzen! 

 

Einsendeschluss für Eure Aktionen ist der 15.12.2025 also noch schnell auf die Website des  

Aktionsmärz Eure Aktion in unser Formular eintragen und teilen. 

 

Wann: März 2026  

Wo:  

 

Weiterführende Infos 

https://www.berlin.de/ba-spandau/aktuelles/spandauer-aktionsmaerz-1505954.php 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Der Podcast „Tausend und ein Ehrenamt – Emotional,  

Ereignisreich, Spandau“ 
 

#Folge 21 Was tust du für deinen Kiez? 

https://mea-berlin.de/
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/
https://www.berlin.de/ba-spandau/aktuelles/spandauer-aktionsmaerz-1505954.php


Kiezgrößen kennt man eigentlich nur aus Hamburg, doch auch der Westerwaldplatz hat 

einen ehrenamtlichen Patron. Titel sind ihm dabei zweitrangig, auch wenn Frank Bewig 

sagt er sei im Westerwald der Bürgermeister. 

Machen ist sein Credo, als Problemlöser, Ansprechpartner, Schlichter, einfach aus Liebe 

zu seiner Heimat und das am besten auf kurzem Weg und ohne Anwalt – klingt fast krimi-

nell, ist aber eines seiner legalsten Erfolgsrezepte. 

Rastlos, randvoll mit Ideen, irgendwie positiv verrückt und ehrenamtlich, frage ich mich 

wo die Motivation und diese Verbundenheit herkommt und was es dafür braucht in  

absolute Kiezliebe zu verfallen und da wird mir Sleiman El-Kerdi hoffentlich, als Kommu-

nenkönig und Kolonieversteher, auf die Sprünge helfen. 

 

Wann: ab sofort 

Wo: digital 

 

Weiterführende Infos 

https://podcasters.spotify.com/pod/show/ehrenamtsbro-bezirksamt-s 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

 
 

 

Berliner Neujahrslauf 
 

Der Lauf nach der Silvesternacht ist kein Wettlauf mit Zeitmessung und Siegerehrung, son-

dern ein ganz entspanntes Laufereignis für alle. Die etwa vier Kilometer lange Strecke 

führt vom Brandenburger Tor aus Unter den Linden entlang, in einem großen Bogen um 

den Berliner Dom und dann wieder zurück zum Brandenburger Tor. Für den Neujahrslauf 

ist eine vorherige Anmeldung nicht nötig, die Läufer:innen und Walker:innen können ein-

fach spontan mitmachen. 

 

Wann: 01.01.2026 / 12 Uhr   

Wo:  

 

Weiterführende Infos 

https://www.berlin.de/special/sport-und-fitness/laufkalender/991949-36032-berliner-

neujahrslauf.html 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

25 Jahre Frauen in der Bundeswehr  

https://podcasters.spotify.com/pod/show/ehrenamtsbro-bezirksamt-s
https://www.berlin.de/sehenswuerdigkeiten/3560266-3558930-brandenburger-tor.html
https://www.berlin.de/special/sport-und-fitness/laufkalender/991949-36032-berliner-neujahrslauf.html
https://www.berlin.de/special/sport-und-fitness/laufkalender/991949-36032-berliner-neujahrslauf.html


 

War es ihnen bis dahin nur möglich im Sanitäts- und Militärmusikdienst Soldatinnen zu 

werden, können Frauen aufgrund eines Urteils des Europäischen Gerichtshof seit dem 

01.01.2001 alle militärischen Laufbahnen bei der Bundeswehr einschlagen. Am 02. Ja-

nuar 2001 rückten der ersten Frauen zum Dienst an der Waffe in die deutschen Kasernen 

ein. Wie die Soldatinnen seitdem das Gesicht der Bundeswehr verändert haben, sehen 

Sie in unserer Kollektion. 

 

Wann: 02.01.2026  

Wo:  

 

Weiterführende Infos 

https://www.tagesspiegel.de/kultur/das-jahr-2001-frauen-konnen-an-die-waffen-

743806.html 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Zitadellensonntag  
 

Kostenfreie Kultur für Alle: An jedem ersten Sonntag im Monat ist der Eintritt zu den Mu-

seen und Ausstellungen der Zitadelle frei. Nachdem der Museumssonntag den Kürzungen 

des Berliner Senats zum Opfer gefallen ist, hat sich das Kulturamt Spandau um Bezirks-

stadträtin Dr. Carola Brückner dazu entschieden, jeden ersten Sonntag im Monat einen 

kostenfreien Besuch der Museen und Ausstellungen der Zitadelle anzubieten. Mit dem Zi-

tadellensonntag möchte die Zitadelle Spandau noch mehr Menschen für das vielfältige 

kulturelle Angebot, die Museen und Ausstellungen auf der Kulturinsel begeistern und bie-

tet zusätzlich zum kostenfreien Eintritt ein vielfältiges Programm an.  

 

Wann: 04.01.2026 / 10-17 Uhr  

Wo: Zitadelle, Am Juliusturm 64, 13599 Berlin 

 

Weiterführende Infos 

https://www.zitadelle-berlin.de/ev_event/zitadellensonntag-de-2243/ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Steuern und Gemeinnützigkeit 
 

Die Gemeinnützigkeit ist Grundlage vieler Vereine – und zugleich mit strengen Regeln 

verbunden. In diesem Online-Seminar erfahrt ihr, wie sie ins Steuersystem eingebettet ist, 

welche Vor- und Nachteile sie bringt und was es mit den vier Tätigkeitssphären auf sich 

hat. Außerdem lernt ihr, welche Vorgaben für Satzung, Mittelverwendung und Zweckver-

wirklichung gelten – für mehr Sicherheit und Klarheit für euren Vereinsalltag. 

 

https://www.tagesspiegel.de/kultur/das-jahr-2001-frauen-konnen-an-die-waffen-743806.html
https://www.tagesspiegel.de/kultur/das-jahr-2001-frauen-konnen-an-die-waffen-743806.html
https://www.zitadelle-berlin.de/ev_event/zitadellensonntag-de-2243/


Wann: 07.01.2026 / 17-18:15 Uhr 

Wo: digital  

 

Weiterführende Infos 

https://pretix.eu/DSEE/steuern.1/ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Diskussion / Handlungsfähigkeit von Jugendlichen mit politischen  

Bildungsangeboten stärken 
 

Erst mit den erneuten Anpassungen des Staatsbürgerschaftsrechts unter der Ampel-Re-

gierung hat Deutschland vollständig anerkannt, ein Einwanderungsland zu sein, in dem 

die Frage der politischen Teilhabe keine der Abstammung (mehr) sein soll. Gleichwohl 

bleibt die Ausgestaltung noch in vielen Bereichen ungeklärt und politisch umkämpft. 

 

Ob politische Bildung will oder nicht: Schon alleine die Thematisierung der mit dem Wan-

del hin zu einer postmigrantischen Gesellschaft verbundenen gesellschaftspolitischen 

Verschiebungen macht die politische Bildung selbst zu einem Akteur in den offenen Aus-

handlungsprozessen. Daher ist die politische Bildung gefordert, sich in diesem Kontext 

selbst zu verorten und kritisch eigene Prägungen als Profession und Akteure der Profes-

sion zu reflektieren. 

 

Wann: 14.01.2026 7 16-18 Uhr   

Wo: Henry-Ford-Bau, Hörsaal D, Garystr. 35-37, 14195 Berlin  

 

Weiterführende Infos 

https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-

landeszentrale/herausforderung-antifeminismus-auf-tiktok-handlungsfaehigkeit-von-ju-

gendlichen-mit-politischen-bildungsangeboten-staerken-1592161.php 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

25 Jahre – Gründung von Wikipedia und der „Schwarmintelligenz“ 
 

Seit 1996 ist der 27. Januar in der Bundesrepublik der Tag des Gedenkens an die Opfer 

des Nationalsozialismus. Der Tag erinnert an die Befreiung des nationalsozialistischen 

Konzentrations- und Vernichtungslagers Auschwitz vor 78 Jahren, in dem mehr als eine 

Million Menschen ermordet wurden. 

 

Wann: 15.01.2026  

Wo:  

 

https://pretix.eu/DSEE/steuern.1/
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/herausforderung-antifeminismus-auf-tiktok-handlungsfaehigkeit-von-jugendlichen-mit-politischen-bildungsangeboten-staerken-1592161.php
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/herausforderung-antifeminismus-auf-tiktok-handlungsfaehigkeit-von-jugendlichen-mit-politischen-bildungsangeboten-staerken-1592161.php
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/herausforderung-antifeminismus-auf-tiktok-handlungsfaehigkeit-von-jugendlichen-mit-politischen-bildungsangeboten-staerken-1592161.php


Weiterführende Infos 

https://taz.de/Wikipedia-wird-25-Jahre/!6119767/  

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Jubiläumsfeier „5 Jahre Psychosoziales Präventionsprojekt“ 
 

Das Psychosoziale Präventionsprojekt Projekt feiert sein 5-jähriges Bestehen, unter der 

Trägerschaft  der Berliner Stadtmission und das soll gebührend gefeiert werden. 

Also auf in die Kommunikation, ins vernetzen bei Sekt und leckeren Häppchen. 

 

Um Anmeldung wird gebeten unter E-Mail :BueroStreitstrasse24@berliner-stadtmis-

sion.de 

 

Wann: 15.01.2026 / ab 15:30 Uhr  

Wo: Streitstraße 24 | 13587 Berlin Spandau 

 

Weiterführende Infos 

http://www.berliner-stadtmission.de/ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

 

Netzwerk Spandau Ehrenamt  
 

Initiiert von der Spandauer Freiwilligenagentur. 

Du bist Teil einer gemeinnützigen Organisation oder Initiative bist, haupt- oder ehrenamt-

lich, bist du in dieser Runde richtig. 

Die Veranstaltung findet bei uns in der Freiwilligenagentur statt. Ihr könnt euch aber auch 

gerne online dazu schalten. Den Zoom-Link teilen wir immer kurz vor den Meetings zu-

sammen mit der Agenda. 

Wer Lust hat, bleibt danach noch von 12:30-13:30  dabei, wenn es heißt „Wie schreibe 

ich ein gutes Engagement-Angebot?“ Ein tolle Möglichkeit eure Angebote noch attraktiver 

zu gestalten und so noch mehr Engagierte zu finden! Keine Sorge – wir machen nach dem 

Meeting eine kleine Pause und es wird Snacks geben. 

 

Wann: 20.01.2026 / 11-12:30 Uhr  

Wo: hybrid / FWA, Carl-Schurz-Straße 53, 13597 Berlin oder digital 

 

Weiterführende Infos 

https://die-spandauer.de/event/netzwerktreffen-spandauer-ehrenamt-10/ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

http://www.berliner-stadtmission.de/


Neujahrsempfang des Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin  
 

Vernetzen, lösen, ansprechen und kommunizieren – und das auch 2026. 

Das Landesnetzwerk Bürgerengagement läd auch 2026 wieder zum traditionellen Neu-

jahrsempfang, um zu infomieren, zu plaudern und einen verstohlenen Blick auf 2026 zu 

werfen 

 

Wann: 20.01.2026 / 15-18 Uhr  

Wo: Landessportbund Berlin e.V., Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin 

 

Weiterführende Infos 

https://www.lnbe.berlin/anmeldung-zum-lnbe-neujahrsempfang/ 

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Workshop / Wie erkenne ich Fake-News? 
 

Wir scrollen täglich durch Social Media und sehen unzählige Videos, Bilder und weitere 

Posts. Doch viele dieser Inhalte sind falsch. Denn: Fake News verbreiten sich laut Studien 

mindestens sechs Mal schneller als echte Inhalte. Aber wie erkenne ich Fake News? Wie 

kann ich herausfinden, ob es sich um ein echtes oder aus dem Kontext gerissenes Foto 

handelt? Und woran erkenne ich manipulierte Videos oder KI-generierte Inhalte? Darum 

geht es im Workshop mit Kathrin Wesolowski. Sie ist freie Journalistin und Faktenchecke-

rin. Der Workshop umfasst eine Einführung, praktische Übungen und Austausch. 

 

Wann: 26.01.2026 / 15-18 Uhr  

Wo: Berliner Landeszentrale für politische Bildung, Revaler Straße 29, 10245 Berlin 

 

Weiterführende Infos 

https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-

landeszentrale/wie-erkenne-ich-fake-news-1622326.php 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus 
 

Seit 1996 ist der 27. Januar in der Bundesrepublik der Tag des Gedenkens an die Opfer 

des Nationalsozialismus. Der Tag erinnert an die Befreiung des nationalsozialistischen 

Konzentrations- und Vernichtungslagers Auschwitz vor 78 Jahren, in dem mehr als eine 

Million Menschen ermordet wurden. 

 

Wann: 27.01.2026  

Wo:  

https://www.lnbe.berlin/anmeldung-zum-lnbe-neujahrsempfang/
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/wie-erkenne-ich-fake-news-1622326.php
https://www.berlin.de/politische-bildung/veranstaltungen/veranstaltungen-der-berliner-landeszentrale/wie-erkenne-ich-fake-news-1622326.php


 

Weiterführende Infos 

https://www.bpb.de/kurz-knapp/hintergrund-aktuell/303868/gedenken-an-die-opfer-

des-nationalsozialismus/ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Info Workshop mit dem Raum für Beteiligung: 

Was kann Beteiligung? 
 

Beteiligen Sie sich jetzt in Ihrem Kiez! 

Was ist über das klassische Ehrenamt hinaus möglich? 

Und was ist der Kiezradar? Bringen Sie Ihr Smartphone mit und probieren Sie es 

direkt aus! 

Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Raum für Beteiligung Spandau. 

 

Wann: 27.01.2026 / 17:30 – 19:30 Uhr  

Wo: Die Spandauer Freiwilligenagentur, Carl-Schurz-Straße 53, 13597 Berlin 

 

Weiterführende Infos 

https://die-spandauer.de/event/info-workshop-was-kann-beteiligung/ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

 „Offene Kultur. Lebendige Teilhabe.“ Neujahrsempfang des Verbands für 

gesellschaftliches Engagement e.V. 
 

 

Unter dem Motto „Offene Kultur. Lebendige Teilhabe.“ lädt der Verband für gesellschaftliches En-

gagement e.V. (VGE) am 29. Januar 2026 zu seinem jährlichen Jahresempfang ein. 

 

Keynote: 

„Vielfalt ist kein Nice-to-have – ohne Engagement bricht das Wir weg.“ 

 

Kulturelle Vielfalt prägt unsere Städte und unser Zusammenleben heute mehr denn je. Doch ein 

demokratisches, solidarisches „Wir“entsteht nicht von allein. Vielfalt macht eine Gesellschaft rei-

cher – aber auch komplexer. Engagement ist der Kitt, der sie zusammenhält. Der Impuls beleuch-

tet, warum kulturelle Vielfalt ohne aktive Teilhabe ins Leere läuft, weshalb Engagement weit über 

freiwillige Nettigkeit hinausgeht und weshalb unser gesellschaftliches Wir nur stabil bleibt, wenn 

viele Verantwortung übernehmen. 

 

Freuen Sie sich außerdem auf: 

 

* weitere inspirierende Impulse und Denkanstöße 

https://www.bpb.de/kurz-knapp/hintergrund-aktuell/303868/gedenken-an-die-opfer-des-nationalsozialismus/
https://www.bpb.de/kurz-knapp/hintergrund-aktuell/303868/gedenken-an-die-opfer-des-nationalsozialismus/
https://die-spandauer.de/event/info-workshop-was-kann-beteiligung/


* die diesjährige VGE-Preisverleihung 

* Austausch mit Vertreter*innen aus Zivilgesellschaft, Politik, Kultur und Engagement 

* einen vielseitigen kulturellen Beitrag und einen offenen Ausklang 

 

Zur Anmeldung <https://lthn9g68.r.eu-central-1.awstrack.me/L0/https:%2F%2Fwww.vge-

ev.de%2Fmails-

ter%2F3115%2F02c41e74b408a6c968ec3fb3a16e5584%2FaHR0cHM6Ly93d3cudmdlLWV2Lm

RlL25ldWphaHJlc2VtcGZhbmctdW5kLXByZWlzdmVybGVpaH-

VuZy0yMDI2Lw/1/0107019b07b44f4d-18cef98f-e67c-4be3-9e1b-a17256aa52d3-

000000/3Q5PSjuPiVfG96u65loujGvq8Qg=236>   

   

Wann: 29.01.2026 / 19:00 Uhr  

Wo: Auditorium Friedrichstraße | Quartier 110, Friedrichstraße 180, 10117 Berlin 

 

Weiterführende Infos 

 

--------------------------------------------------------------------- 

 

Antragswerkstatt / House of Ressources 
 

In unserer Antragwerkstatt werden Grundsätze der Antragstellung erläutert. Gemeinsam 

nehmen wir die Grundlagen, den inhaltlichen Antrag und den Kostenplan unter die Lupe. 

Wir beleuchten alle wichtigen Aspekte und entwickeln einen einfachen Leitfaden für eine 

erfolgreiche Antragstellung. 

Zusätzlich stellen wir unser Förderprogramm mit allen Anforderungen und Neuerungen 

vor. 

Die Teilnahme an unserer Antragswerkstatt ist eine Bedingung und der erste Schritt für 

deinen Antrag auf Mikroprojektförderung durch das House of Resources Berlin. 

 

Wann: 29.01.2026 / 16-18 Uhr  

Wo: digital  

 

Weiterführende Infos 

https://www.house-of-resources.berlin/antragswerkstatt/ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

 

 

 

Vorstellung der Studienergebnisse „Sinn im Ehrenamt“ 
 

https://www.house-of-resources.berlin/antragswerkstatt/


Freiwilliges Engagement steigert das Sinnerleben! Das ist eine zentrale Erkenntnis der von 

der DSEE geförderten Studie „Sinn im Ehrenamt“, die von einem Forschungsteam der Hu-

manistischen Hochschule Berlin durchgeführt wurde. Die große Frage lautete: Ist es wich-

tig, dass Engagierte und Organisationen gut zueinander passen, damit die Engagierten 

mehr Sinn erleben, zufriedener sind mit ihrem Engagement und sich länger für die Orga-

nisation engagieren? 

 

Wann: 29.01.2026 / 15-16:30 Uhr  

Wo: digital 

 

Weiterführende Infos 

https://www.lnbe.berlin/veranstaltung/vorstellung-der-studienergebnisse-sinn-im-ehren-

amt/ 

------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

 

 
 

Werden Sie Teil von uns: 

Ehrenamt im ambulanten Hospizdienst Christophorus e.V. 
 

Was Ehrenamtliche tun 

 Unterstützung schwerkranker Menschen und ihrer Nahestehenden zu Hause oder in 

Pflegeeinrichtungen 

 Begleitung in vertrauter Umgebung, um die letzte Lebensphase individuell zu ge-

stalten 

 Psychosoziale Unterstützung, Gespräche, Entlastung und praktische Hilfen durch 

qualifizierte Ehrenamtliche 

 Begleitung beginnt oft schon vor einer möglichen Verlegung ins Hospiz oder auf 

eine Palliativstation 

 Einbeziehung und Entlastung der Familien und Nahestehenden 

 Für Alleinstehende können Ehrenamtliche ein Rettungsanker sein 

Mitgefühl im Zentrum 

 Stärkung der eigenen Haltung zwischen Mitgefühl und Mitleid 

 Regelmäßige Supervision und Unterstützung durch Koordinatorinnen 

 Wir lernen, empathisch zu begleiten und werden dabei durch Supervision und Ko-

ordinatorinnen unterstützt.  

 Die Aufgabe ist bereichernd und sinnstiften mit persönlichem Wachstum 

https://www.lnbe.berlin/veranstaltung/vorstellung-der-studienergebnisse-sinn-im-ehrenamt/
https://www.lnbe.berlin/veranstaltung/vorstellung-der-studienergebnisse-sinn-im-ehrenamt/


Ihre Qualifizierung 

 Kostenfreier Kurs (6 Monate) 

 Wöchentlicher Termin: Mittwoch, 17–20 Uhr 

 Zwei Intensiv-Wochenenden 

 Theoretische und praktische Vorbereitung auf die Begleitung Sterbender und ihrer 

Nahestehenden 

Interessiert? Schreiben Sie uns!  

Nach einem persönlichen Vorgespräch entscheiden wir gemeinsam, ob diese Aufgabe zu 

Ihnen passt. 

Nächster Kursstart: 4. März 2026  

Rufen Sie an oder schreiben eine Mail, um ein Vorgespräch zu vereinbaren: 

030 78 990 602 

mail@ahd-christophorus.de 

 

Weiterführende Infos 

----------------------------------------------------------------------------------- 

Umfrage von KulturLeben Berlin zum Thema Ehrenamt  
 

Wie erleben Menschen mit und ohne Behinderungen Kultur in Berlin – und welche Erfah-

rungen machen sie im ehrenamtlichen Engagement? Wo bestehen Barrieren? Was wün-

schen sie sich für die Zukunft? Mit einer aktuellen Mitmach-Umfrage widmet sich KulturLe-

ben Berlin – Schlüssel zur Kultur e.V. drei zentralen Themenbereichen: 

 

1. Ehrenamt – Erfahrungen und Motivation 

2. Ehrenamt & Behinderung – Barrieren und Bedarfe 

3. Engagement in der Berliner Kulturlandschaft – Teilhabe und Zukunftsperspektiven 

 

Ziel der Umfrage ist es, die Rahmenbedingungen für freiwilliges Engagement – sowohl 

allgemein als auch speziell für unsere Arbeit – nachhaltig zu verbessern und mehr Men-

schen mit und ohne Behinderungen eine hochwertige, barrierearme Teilhabe am kulturel-

len Leben zu ermöglichen. 

 

Die Umfrage ist in drei Sprachversionen verfügbar. Hier finden Sie die Links zur Umfrage 

auf Deutsch, auf Englisch und in Leichter Sprache: 

 

Weiterführende Infos 

https://survey.lamapoll.de/KulturLeben 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

https://survey.lamapoll.de/KulturLeben


Anmeldestart Ausbildung zu / zur Schwimmtrainerin / Schwimmtrainer für 

Schulkinder 2026 
 

Der Berliner-Schwimm-Verband und das Projekt „SPORTBUNT – Vereine leben Vielfalt!“ 

bilden 2026 wieder Menschen mit Fluchterfahrung zu Schwimm-Trainer*innen für Schul-

kinder aus. 

 

Was musst du wissen: 

* Bitte lies die Ausschreibung (PDF) im Anhang aufmerksam durch !!! 

* Bitte melde dich nur zur Informationsveranstaltung an, wenn du sicher Zeit für die 

Ausbildung hast und schwimmen kannst. 

 

Auf der Informationsveranstaltung informieren wir dich über die Ausbildung und du kannst 

Fragen stellen. 

Nach der Ausbildung hast du die Möglichkeit als Schwimm-Trainer*in in einem Berliner 

Schulschwimm-Zentrum oder einem Sportverein zu arbeiten. 

 

HIER https://forms.office.com/e/HkPEWiCg6n 

kannst du dich zur Informationsveranstaltung am 17.02. oder 18.02.2026 (17-19 Uhr)  

anmelden. 

 

Weiterführende Infos 

 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Berliner Projektfonds Kulturelle Bildung  
 

Der Berliner Projektfonds kulturelle Bildung stellt jährlich insgesamt mindestens 2.930.000 

€ aus Mitteln des Landes Berlin für kulturelle Projekte unter aktiver Beteiligung von Kin-

dern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen bis 27 Jahren zur Verfügung. 

Bis zum 23.01.2026 können Anträge für Förderungen aus dem Projektfonds Kulturelle Bil-

dung, Fördersäule 3, für das Jahr 2026 eingereicht werden. 

 

Voraussetzung für eine Antragsstellung ist eine Kooperation zwischen einem Kunstpartner 

(Künstler*in, freie Gruppe, Kultureinrichtung) und einer Bildungs- und/oder Jugendeinrich-

tung (Schule, Kita, Jugendclub, u.a.). 

 

Die in dem Bezirk beantragten Projekte dürfen einen Förderbedarf von 5.000 € nicht 

überschreiten 

 

Weiterführende Infos 

https://forms.office.com/e/HkPEWiCg6n


https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/aemter/amt-fuer-weiterbildung-und-

kultur/kultur/pfkbfs3-887253.php 

----------------------------------------------------------------------------------- 

Franz Bobzien Preis 
 

Im Frühjahr 2026 wird anlässlich des 81. Jahrestages der Befreiung des Konzentrationsla-

gers Sachsenhausen der »Franz-Bobzien-Preis« zum neunten Mal vergeben. Mit der Aus-

zeichnung wollen die Stadt Oranienburg und die Gedenkstätte und das Museum Sach-

senhausen Projekte in Berlin und Brandenburg ehren, die in 

einem besonderen Maße zur Stärkung der Demokratie und zur historisch-politischen  

Bildung beitragen. 

 

Weiterführende Infos 

https://oranienburg.de/Stadtleben/Engagement/Franz-Bobzien-Preis 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Berliner FamilienPass 2026 
 

Was machen wir heute?“ – diese Frage kennt wohl jede Familie. Der Berliner Familien-

Pass 2026 liefert die Antworten und zwar für jeden Tag im Jahr! Für nur 6 Euro bietet er 

über 300 Preisvorteile und rund 200 Verlosungen, die Lust machen, Berlin (neu) zu entde-

cken. 

 

Weiterführende Infos 

https://www.jugendkulturservice.de/de/ferien-und-familienzeit/berliner-familienpass/ 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Volkshochschul-Kurse ab Januar 2026  
 

1200 Kurse und Veranstaltungen laden im ersten Halbjahr 2026 zu Kreativität, Wissenser-

werb, Sprachenlernen, Austausch und Ausprobieren ein. 

Die Kurse sind ab sofort online buchbar; das gedruckte VHS-Programmheft erhalten Sie 

ab Anfang Dezember bei der VHS, in den Bürgerämtern und an zahlreichen Verteilstellen 

im Bezirk. 

Übrigens: Ein VHS-Kurs eignet sich auch hervorragend als Weihnachtsgeschenk…. 

 

Weiterführende Infos 

www.vhs-spandau.de  

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Der interkulturelle Kalender 2026 ist da ! 

https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/aemter/amt-fuer-weiterbildung-und-kultur/kultur/pfkbfs3-887253.php
https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/aemter/amt-fuer-weiterbildung-und-kultur/kultur/pfkbfs3-887253.php
https://oranienburg.de/Stadtleben/Engagement/Franz-Bobzien-Preis
https://jugendkulturservice.de/de/ferien-und-familienzeit/berliner-familienpass/index.php
https://jugendkulturservice.de/de/ferien-und-familienzeit/berliner-familienpass/index.php
https://www.jugendkulturservice.de/de/ferien-und-familienzeit/berliner-familienpass/
https://www.berlin.de/vhs/volkshochschulen/spandau/


 

Vielfalt ist Stärke, sie trägt zum wirtschaftlichen Erfolg bei, fördert die Kreativität und 

macht das Leben bunter – mit dem interkulturellen Kalender würdigt das Bundesamt für 

Migration und Flüchtlinge die Bedeutung von Vielfalt in unserer Gesellschaft. 

 

Weiterführende Infos 

https://www.BAMF.de/SharedDocs/Meldungen/DE/2025/250921-am-interkulturelle-wo-

che-kalender.html 

 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Die Winterspielplatz-Saison startet wieder 
 

Spiel und Spaß für Kinder in Begleitung.. Jeden Sonntag. Von Oktober 2025 bis März 

2026 finden jeden Sonntag zahlreiche Winterspielplätze statt. Los geht’s ab dem 

05.10.2025 und die Teilnahme ist kostenfrei. 

Zeiten, teilnehmende Vereine und Aktionen findet ihr unter folgendem Link. 

 

Weiterführende Infos 

https://www.spandau-bewegt-sich.de/winterspielplaetze/ 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Young Impact Fund / Fördermöglichkeit  

 
Ihr habt eine Idee für ein Projekt oder eine Aktion? Für biologische Vielfalt oder für das 

Klima? Im Projekt "Handeln JETZT!" unterstützen wir euch. Wir geben euch Geld, damit ihr 

eure Projektidee umsetzen könnt. Die Projektbuddys helfen euch mit Tipps. 

 

Das Förderprogramm unterstützt Projekte von jungen Engagierten bis 27 Jahre, die Ideen 

zum Schutz der biologischen Vielfalt, zum Klimaschutz oder zur Förderung von Klimage-

rechtigkeit umsetzen wollen. Gefördert werden Vorhaben mit bis zu 500 Euro auf unkom-

plizierte Weise. 

 

Weiterführende Infos 

https://www.handeln-jetzt.org/ 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Neues Engagementportal  

 

https://www.spandau-bewegt-sich.de/winterspielplaetze/
https://www.handeln-jetzt.org/


Ob als Einzelperson, Initiative oder gemeinnütziger Verein – auf engagiertes.berlin findest 

du gebündelte Informationen, die dir den Einstieg und die Weiterentwicklung im freiwilli-

gen Engagement erleichtern. Wir bieten dir Orientierung, Überblick und Unterstützung 

rund ums Thema Engagement in Berlin 

 

Weiterführende Infos 

https://engagiertes.berlin/de/ 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Spandauer Sprachcafeliste 
 

Im Februar ist die Wochenübersicht über alle Spandauer Sprachcafé Angebote aktuali-

siert worden. Sie wird mit ihren 32 Angeboten Deutschlernenden und Ehrenamtlichen hof-

fentlich weiterhin viel Orientierung bieten, Räume füllen und die ein oder andere Freund-

schaft entstehen lassen.  

 

Die Sprachcaféliste befindet sich im Anhang und - immer in aktueller Version - auf folgen-

der Website: https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/beauftragte/in-

tegration/artikel.1508493.php  

Wir freuen uns, wenn die Liste verteilt und ausgelegt, aber auch verlinkt wird, so dass sie 

an den richtigen Orten gefunden und genutzt werden kann. 

 

Weiterführende Infos 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

Neues Onlineportal für Einkommensschwache  „Fairgnügen“ 
 

Ob Spiele des 1. FC Union im Stadion an der Alten Försterei, Bouldern in Tempelhof, 

Schlittschuhlaufen im Wedding oder Bummeln im Britzer Garten - oft gibt es ermäßigte 

Eintrittspreise. Für manche Aktivitäten muss gar nichts bezahlt werden. 

Das Projekt Fairgnügen richtet sich an die mehr als 700.000 Berlinerinnen und Berliner, 

die Sozialleistungen beziehen. Es soll sie unterstützen, am sozialen Leben teilzuneh-

men. Auf einer eigenen Internetseite unter fairgnuegen.berlin.de sind den Angaben zu-

folge mehr als 400 entsprechende Angebote aufgelistet. 

  

Verschiedene Filteroptionen und eine interaktive Karte sollen die Suche nach Angebo-

ten in Kategorien wie Kultur, Sport, Bildung, Beratung und Freizeit erleichtern. Eine An-

meldung ist nicht erforderlich, die Informationen lassen sich mit dem Smartphone ge-

nauso abrufen wie am Tablet oder Computer. 

 
Weiterführende Infos 

https://engagiertes.berlin/de/
https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/beauftragte/integration/artikel.1508493.php
https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/beauftragte/integration/artikel.1508493.php
https://fairgnuegen.berlin.de/


https://fairgnuegen.berlin.de/ 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

 

 


